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Das Reichszollblatt erſcheint in zwangloser Folge in zwei Ausgaben mit gleichem Inhalt — Ausgabe A mit weiſeitigem, Ausgabe B 
mit einſeitigem Druck. Der Anhang zum Reichs zollblatt (enthaltend die Anderungen im Stand und in den Befugniſſen der Dienſt⸗ 
fiellen der Zoll: und der Branutweinmonopol verwaltung) erſcheint monatlich zweiſeitig bedruckt. Fortlaufende Bezug nur durch die 
Poſtanſialten. Einzelnummern konnen nur durch das Reichsverlagsamt in Berlin NW 40, Scharuhorfifir. 4, Fernruf Weidendamm 
— D 2 9265, bezogen werden. Der Preis wird nach dem Umfang berechnet, für den achtſeitigen Bogen oder Teile davon 
15 %, aus abgelaufenen Jahrgängen 10 %, ausſchließlich Poſtgebühren. Bei größeren Beſtellungen 10 bis 40 v. H. Preis 
ermäßigung. Vierteljahrlicher Bezugspreis für das Julaud und die dem Poſtzeitungsabkommen von Madrid beigetretenen Länder: 
Ausgabe A 2,70 AA, Ausgabe B 3,20 AM, Anhang zum Reichs zollblatt 0,0 RM. Für das übrige Ausland wird der Bezugs⸗ 
preis vom Reichsverlagsamt jeweils feſtgeſetzt. 


Inhalt: II. Zölle uſw.: Verordnung über die Ein⸗ und Ausfuhr von Waren. Vom 2. März 19353. S. 91 
j ee S. 92 


1l. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über die Ein- und Ausfuhr von Waren. 1. Es wird geftrichen: 
Vom 2. März 1936 ') | Pechartige Rüdftinde von der Deftillation 
Auf Grund des § 4 Abſ. 2 der Verordnung über die der Exdöle, der Braunkohlen Schiefer. und 
Regelung der Einfuhr vom 16. Januar 1917 (Reichs | Torfteeröle, ſoweit fie im Waſſer unter. 


geſetzbl. S. 41) in der Faſſung der Verordnung vom 22. März ſinken (3. B. Petrolaſphalt ....... 243 a 
1920 (Reichsgeſetzbl. S. 334), des Geſetzes über die Regelung 2. Es wird hi Ant: 
der Einfuhr vom 3. Mai 1922 (Reichsgeſetzbl. I S. 479) . wird hinzugefügt: 


und der Verordnung über Ein. und Ausfuhr vom 13. Fe. Erdwachs (Ozokerit), roh, auch umgeſchmolzen 241 a 
bruar 1924 (Reichsgeſetzbl. I S. 72) ſowie auf Grund des Zinkſtaub, mit Ausnahme des zur Gewinnung 
$1 der Verordnung über die Außenhandelskontrolle vom von metalliſchem Zink beſtimmten 326 b 
20. Dezember 1919 Reichsgeſetzbl. S. 2128) wird beſtimmt: Zinkoxyd, graues (Zinfgrau), mit Ausnahme 
des zur Gewinnung von metalliſchem Zink 
Artikel I e 20 + ehumelir cc 326d 
In $1 der Verordnung über die Einfuhr von Waren 3. Es wird erſetzt: 
vom 12. Dezember 1925 (Deutſcher Reichsanzeiger Nr. 295 x Sus 0 255 
vom 17. Dezember 1925) wird das Verzeichnis der Waren, a) SET a 9 N 
9 15 Einfuhr nur mit Bewilligung geſtattet iſt, wie folgt gemahlen * 4 ee aus 226 b 
5 5 ar 158 durch: Feuerſteine, roh, auch geſchreckt a 
9 Sn ne ne 16 Ai ee oder gemahlen. 226b 
erzeichniſſes »Rundholz, auch entrinde uſw.« werden 17 md 8 226 d 
die Worte »nicht über 1,35 m lang und nicht über u ws u Sr . 
24 em am ſchwaͤcheren Ende ſtark« erſetzt durch die bp) Erze, auch aufbereitet, mit Ausnahme 
Worte »nicht über 2,50 m lang und nicht über 30 cm der Gold-, Platina- und Silbererze aus 237 a0 
am ſchwächeren Ende ftark«. durch: Erze, auch aufbereitet, mit Aus. 
nahme der Gold., Platin- und 
Artikel II Silbererzztz e. aus 237 a/o 
Die Anlage der Bekanntmachung, betreffend das Verbot c) Mineralöle und Rückſtände, ausgenommen 


Säureharz (Nüdftände von der chemiſchen 
Reinigung der Erdöle, der Braunkohlen 


1 Ausfuhr von Waren, vom 17. Dezember 1923 (Deutſcher 
Reichsanzeiger Nr. 220 vom 22. September 1923) in der 


Faſſung der Verordnung vom 19. Dezember 1935 (Deutſcher Schiefer⸗, Torfteeröle) aus e 239 / 
Reichsanzeiger Nr. 297 vom 20. Dezember 1935) — Auf durch: Erdöl, ron 29 
zählung der Waren, deren Ausfuhr ohne Bewilligung ber Benzin aller Art, einſchließlich der 
boten iſt — wird wie folgt geändert: Terpentinölerſatzmittel (Teſtbenzin) 239 b 
) ORAnz. Nr. 54 vom 4. März 1936. | Leuchtöl (Leuchtpetroleum ) 239 6 
25 


— 


ee eee 239d 
Mineralſchmieröl, ausgenommen 
Weißöl, Transformatorenöl und 
Paraffinum liquidum 2396 
Heizöl und Heizſtoffe (z. B. Maſut) 239 f 
Braunkohlen⸗, Schiefer⸗, Torfteer- 
öl, vorſtehend nicht einbegriffen, 


rl N . . 2398 
Berg. (Erd-) Teer, natürlicher, 
fälſſtcer ß ee aus 2391 
d) Braunkohlen⸗, Schiefer. und Torfteer⸗ 
pech, Montanpech und anderes Pech (mit * 
Ausnahme des Steinkohlenpechs )) 243 d 
durch: Stearinpech eg aus 243d 


e) Hartkautſchukteig (nicht vulfanifiert), auch 
Hartkautſchukteig für zahntechniſche Zwecke, 
mit Farben, Metallpulver oder anderen 
Stoffen gemengt 
durch: Hartkautſchukteig (nicht vulka⸗ 

niſiert) 
Hartkautſchukteig für zahntechniſche 
Swecke, mit Farben, Metallpulver 
oder anderen Stoffen gemengt .. 583 


Artikel III 


Dieſe Verordnung tritt am 10. März 1936 in Kraft. 
Berlin, den 2. März 1936. 


Der Reichs wirtſchaftsminiſter 
Im Auftrage: Dr. Spitta 


Zuſatzverfügung 
Da in Kürze ein Neudruck der Teile I und II der An— 
leitung für die Zollabfertigung geliefert wird, in dem die 
vorſtehende Verordnung berückſichtigt iſt, werden Berichti⸗ 
gungsblätter für die zur Zeit im Gebrauch befindliche An⸗ 
leitung nicht geliefert. 
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